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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Hurra, hurra die 
Schule bleibt!
Am 28. Juni 2006 beschloss 
der Barnimer Kreistag die Eck-
punkte für die künftige Gestal-
tung der Schullandschaft. Für 
die Gemeinde Schorfheide ist 
der Abschnitt 3 der wichtigste 
Punkt, welcher besagt: „Die 
letzte Oberschule im ländlichen 
Raum, Finowfurt, bleibt als drei-
zügige Schule bestehen.“ 
Bis es zu diesem, für uns so 
wichtigen, Beschluss kam, war 
sehr viel Überzeugungsarbeit 
und qualitativ ausgezeichnete 
Arbeit an der Oberschule Finow-
furt nötig. Mein besonderer 
Dank gilt der Schulleiterin, Frau 
Kosanke, mit ihrem Lehrerkolle-
gium, den bildungspolitischen 
Sprechern der SPD-Kreistags-
fraktion, Frau Friese und der 
CDU-Kreistagsfraktion, Herrn 
Dr. Fittkau sowie dem Finow-
furter Ortsbürgermeister und 
Kreistagsabgeordneten, Herrn 
Westerkamp und dem Kreis-
tagsvorsitzenden und Mitglied 
der CDU-Kreistagsfraktion, 
Herrn Bender.
Kritisch möchte ich anmer-
ken, dass dieser, für unsere 
Gemeinde so wichtige, 
Beschluss nicht von allen Kreis-
tagsabgeordneten aus unserer 
Gemeinde mitgetragen wurde.
Nach dem Beschluss des 
Kreistages muss eine der wich-
tigsten investiven Maßnahmen 
in den nächsten Jahren die wei-
tere materielle Ausgestaltung 
der Oberschule Finowfurt sein. 
Es ist auf alle Fälle eine Investi-
tion in die Zukunft. 

Mit freundlichem Gruß

Uwe Schoknecht 
Bürgermeister

Diplomarbeit „Wasser für die Schorfheide“
Der Eichhorster Stephan Rei-
mann hat eine bemerkens-
werte Diplomarbeit zum Thema 
„Wasser für die Schorfheide“ 
(Ursachenanalyse eines ver-
änderten Landschaftswas-
serhaushaltes und mögliche 
Handlungsfelder zu dessen 
Stabilisierung) geschrieben. In 
dieser Bewertung waren sich 
alle Zuhörer einig, als Stephan 
Reimann seine Diplomarbeit 
am 2. Juni 2006 im Biosphären-
reservat „Schorfheide-Chorin“ 
in Angermünde vorstellte. 
Die vom Groß Schönebe-
cker Ortsbürgermeister, Herrn 
Albrecht Gläsel, favorisierte 
Variante, der Rückführung des 
Klarwassers von Liebenwalde 
in die Region der Pinnow-Seen 
und der Meelake im Einzugs-
gebiet des Schönebecker-Flie-
ßes sowie die Überleitung von 
Wasser aus dem Dölln-Fließ 
vom Wehr Klein Dölln in die 
Seen Lotzin und Glasow inner-

halb des Dölln-Fließ-Einzugsge-
bietes wird von Herrn Reimann 
nicht favorisiert. Er arbeitete 
heraus, dass die zentrale Ursa-
che der heutigen unnatürlichen 
Ausprägung des Landschafts-
wasserhaushaltes viel mehr 
in einer historisch durch den 
Menschen veränderten Land-
nutzung sowie in einem auf 
diese Nutzung ausgerichteten 
wasserwirtschaftlichen System 
besteht. Da die Niederschlags-
bedingungen nicht beeinflusst 
werden können und sich die 
Grundwasserentnahmemenge 
in der Diplomarbeit von Stephan 
Reimann als quantitativ wenig 
bedeutend erwies, setzt er bei 
den Handlungsmöglichkeiten 
zur Stabilisierung des Land-
schaftswasserhaushaltes auf 
den verstärkten Wasserrückhalt 
durch die Steuerung des wasser-
wirtschaftlichen Systems sowie 
auf die konsequente Fortführung 
des naturnah ausgerichteten 

Waldumbaus. Nicht unbeach-
tet, so Stephan Reimann, sollte 
auch der an den Schleusen in 
Eichhorst und Rosenbeck in 
den Sommermonaten passie-
rende Wasserabfluss von ca. 
4,5 bis 8 Mio m³/a aus dem Ein-
zugsgebiet des Werbellinsees 
bleiben. Die Gesamtproblema-
tik wird sich bei der Realisie-
rung des WIN-Projektes weiter 
verschärfen und muss unbe-
dingt Teil der Untersuchungen 
sein. Mit der Vorlage der Diplo-
marbeit, des Studienganges 
Umweltwissenschaften an der 
Universität Lüneburg, liegt eine 
erste wissenschaftlich fundierte 
Arbeit vor, auf deren Grundlage 
die Fachleute nun die nächsten 
Schritte abstimmen können. 
Ich habe Herrn Reimann ein-
geladen, seine Diplomarbeit im 
September 2006 in der Schorf-
heider Gemeindevertretung 
vorzustellen.

Uwe Schoknecht, Bürgermeister
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Information des Ordnungsamtes
Im Zusammenhang mit dem Führen von Hunden in 
der Öffentlichkeit weist das Ordnungsamt die Hunde-
halter der Gemeinde Schorfheide auf Folgendes hin:
Laut Ordnungsbehördlicher Verordnung über das Halten und 
Führen von Hunden (Hundehalterverordnung – HundehV) vom 
16.06.2004 gilt generell, dass Hunde 
• bei öffentlichen Versammlungen, Umzügen, Aufzügen, Volks-

festen und sonstigen Veranstaltungen mit Menschenansamm-
lungen,

• auf Sport- oder Campingplätzen,
• in umfriedeten oder anderweitig begrenzten, der Allgemeinheit 

zugänglichen, Park-, Garten- und Grünanlagen,
• in Einkaufszentren, Fußgängerzonen, Verwaltungsgebäuden 

und öffentlichen Verkehrsmitteln und
• bei Mehrfamilienhäusern auf Zuwegen, in Treppenhäusern oder 

sonstigen von der Hausgemeinschaft gemeinsam genutzten 
Räumen

so an der Leine zu führen sind, dass Menschen, Tiere oder Sachen 
nicht gefährdet werden. Die Leine muss reißfest sein und darf ein 
Höchstmaß von zwei Metern nicht überschreiten. Ein Hund, der 
als gefährlich gilt, ist auch außerhalb des befriedeten Besitztums 
ständig an einer höchstens zwei Meter langen und reißfesten 
Leine zu führen.
In Verwaltungsgebäuden und öffentlichen Verkehrsmitteln hat 
jeder Hund einen das Beißen verhindernden Maulkorb zu tragen. 
Einem Hund, der als gefährlich gilt, ist außerhalb des befriedeten 
Besitztums ein das Beißen verhindernder Maulkorb anzulegen. 
Darüber hinaus können in kommunalen Rechtsvorschriften wei-
tergehende Regelungen hinsichtlich Leinenpflicht und Maulkorb-
zwang getroffen werden.
So sind im OT Finowfurt der Gemeinde Schorfheide entsprechend 
der noch geltenden Ordnungsbehördlichen Verordnung der 
Gemeinde Finowfurt vom 21.04.1993, Hunde grundsätzlich außer-
halb eines befriedeten Besitztums anzuleinen. Die Leine darf eine 
Höchstlänge von zwei Metern nicht überschreiten.
Ein generelles Mitnahmeverbot von Hunden besteht: 
• auf Kinderspielplätzen,
• auf Liegewiesen, die als solche gekennzeichnet sind, und
• in Badeanstalten sowie an, als solche gekennzeichneten, 

öffentlichen Badestellen. 
Gemäß Landeswaldgesetz (LWaldG) vom 20.04.2004 dürfen 
Hunde im Wald nur angeleint mitgeführt werden. Dieses gilt nicht 
für Jagdhunde im Rahmen der Ausübung der Jagd sowie für Poli-
zeihunde.
Das Ordnungsamt bittet alle Hundehalter und auch Besucher der 
Gemeinde Schorfheide, sich entsprechend zu verhalten.

In Finowfurt ist Flößerfest, das keiner sich entgehen lässt, schrieb 
Frau Gisela Forberger aus dem OT Böhmerheide im Lied zum 
diesjährigen Flößerfest. Da auch die Sonne wieder vom Him-
melszelt lachte, kamen, trotz Fußballweltmeisterschaft und vieler 
anderer Veranstaltungen in der Region, die Fans des Flößerfestes 
wieder zu Tausenden nach Finowfurt. Dass sie trotz Baumaßnah-
men an der Schöpfurter Schleuse nicht enttäuscht wurden, ist dem 
Finowfurter Flößerverein, den vielen Sponsoren des Flößerfestes, 
meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, unseren Vereinen, dem 
gesamten Festkomitee, den Naturkorbfrauen, den Seniorinnen 
und Senioren um Gudrun Grassow und den vielen Helferinnen und 
Helfern, die wie in jedem Jahr für die Öffentlichkeit unbemerkt, 
zuverlässig ihren Anteil zum Gelingen des Flößerfestes leisteten, 
zu verdanken. Sofort nach der Sommerpause werden wir die 
ersten Gespräche zur Vorbereitung des 12. Flößerfestes führen 
und ich hoffe, das alle, die zum Gelingen des diesjährigen Festes 
beitrugen, weiterhin in Gesundheit und voller Schaffenskraft dabei 
sind. Bis dahin – „Gute Zeit im Floßgeleit!“

Uwe Schoknecht, Bürgermeister

Am Vorabend der Eröffnung des Flößerfestes dankte die Gemeinde 
Schorfheide nicht nur den Werbepartnern des o. g. Festes, son-
dern auch den Bürgerinnen und Bürgern, die sich durch ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit verdient gemacht haben. 
Ausgezeichnet wurden: Ingrid Haase (Altenhof), Hans-Joachim 
Buhrs (Groß Schönebeck), Andrea Wollgast (Finowfurt) und Fritz 
Derkow (Finowfurt).
Die Laudatoren waren die Ortsbürgermeister Wolfram Malkus, Wil-
helm Westerkamp und Albrecht Gläsel.

Fäkalienentsorgung 
               mit 9,25 €/m³ sind Sie dabei!
alternativ KLEINKLÄRANLAGE

ab 4.000 €
Beratungsbüro Reichelt

Tel./Fax: (0 33 34) 27 81 69
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Die Gemeinde Schorfheide hat befristet bis zum 31.10.2006 einen neuen 
Mitarbeiter für den Außendienst eingestellt. Sebastian Stöcker übernimmt 
die Aufgaben zur Überwachung des ruhenden Verkehrs und zur Umset-
zung der Satzung über die Straßenreinigung und Winterwartung in der 
Gemeinde Schorfheide.

Karin Ludwig, Standesbeamtin der Gemeinde Schorfheide, hat zum 
01.07.2006 den wohlverdienten Ruhestand angetreten. Nach 44 Dienst-
jahren, in denen sie 1226 Paare getraut hat, beginnt nun für Karin Ludwig 
ein neuer Lebensabschnitt. Bürgermeister Uwe Schoknecht dankte ihr 
für die gute Zusammenarbeit und wünschte für den Ruhestand vor allem 
Gesundheit.

Mitteilung des Ortsbeirates Altenhof
Da die Ortsteilbürgermeisterin, Frau Petra Schlößin, für län-
gere Zeit aus gesundheitlichen Gründen ihren Verpflichtun-
gen nicht nachkommen kann, hat der Ortsbeirat auf seiner 
Sitzung am 21.06.2006 beschlossen, dass mit sofortiger Wir-
kung Herr Wolfram Malkus die Aufgaben des Ortsteilbürger-
meisters übernimmt. 
Die Sitzungen des Ortsbeirates finden weiterhin jeden 1. Montag 
des Monats um 19.00 Uhr in der „alten Gemeinde“ statt.

W. Malkus, Amtierender Ortsteilbürgermeister

Werbelliner Fußballturnier
in Werbellin am 10. September 2006
Am 10. September findet das traditionelle Werbelliner Kleinfeld-Fußballtur-

nier um den Pokal des Bürgermeisters statt. Meldungen bitte an Sporta-

gentur Höhne (Tel. 03334 – 381627 oder  0173/ 9836510).

Dank der anhaltenden Spenden-
freudigkeit in unserer Schorfhei-
degemeinde konnten wir am 23. 
Mai mit noch mehr Kleider- und 
Sachspenden als bei der ersten 
Fahrt nach Mielno aufbrechen. 
Der Kleinbus der Firma Kordula 
Steinke, mit dem Sohn Fabian 
als Kraftfahrer, war eine große 
Hilfe. Der Kleinbus wurde uns 
vollgetankt kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Sein Fassungs-
vermögen war so groß, dass wir 
zusammen mit dem Kleinbus der 
Gemeinde auf Pkw verzichten 
konnten. Henry Slowinski war 
uns wie immer als Dolmetscher 
und Sachkenner Polens eine 
große Hilfe.
Gegen Mittag erreichten wir 
Mielno. Krzysztos Surma, der 
Leiter der Touristeninformation 
in Mielno, hieß uns herzlich will-

Spendentransport nach Mielno
kommen. Diesmal haben wir die 
Spenden in der Sozialstation 
abgeladen. Man war überrascht 
angesichts der vielen Sachen. 
Besonders freute man sich über 
die von den Eltern und Kindern 
des Altenhofer Kindergartens 
und anderen Bürgern gespende-
ten Spiele und Kuscheltiere.  In 
der anschließenden Kaffeerunde 
im Büro der Gemeindeverwal-
tung mit Direktor Jan Czajkowski 
wurde uns versichert, dass alle 
Spenden verantwortungsbe-
wusst an bedürftige Personen 
und Familien verteilt werden. 
Dem Seniorenbeirat der 
Gemeinde Schorfheide wurde 
für seine Initiative und seinen Ein-
satz gedankt. Zufrieden über die 
gelungene Fahrt machten wir drei 
Männer uns auf den Heimweg.

Walter Baaske

Dorfstraßenfest in Werbellin am 22.07.2006
Ab 16.00 Uhr Kaffee, selbstgebackener Kuchen
und die

„Schorfheider Musikanten“

Für unsere kleinen Gäste
Bastelstraße, Kinderschminken, Kletterberg u.v.m.

Um 20.00 Uhr beginnt die Schatzsuche!!

Für unsere großen Gäste
Flamencotänze, Traumschiffmelodien,
Disco mit Holger, Tombola mit vielen 
Überraschungen

Für das leibliche Wohl sorgt das Eiscafe Petzel

EINTRITT: 1,00 EUR

Gemeinde Schorfheide und Interessengemeinschaft Üdersee 
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Ihre Fleischerei MeisterbetriebOrtlieb

16247 Althüttendorf, Tel.: (03 33 61) 8 25
16247 Joachimsthal, Tel.: (03 33 61) 7 10 17

16244 Schorfheide, OT Finowfurt, Tel.: (0 33 35) 32 69 54, Hauptstraße 126

All unsere Erzeugnisse stammen aus eigener Landwirtschaft und Schlachtung.
Sie werden nach überlieferten Rezepten vom Fleischermeister Ralf Ortlieb hergestellt.

Dafür bürgen wir!

Grillspezialitäten • Partyservice • Plattenservice • Kaltes Büfett

Wir liefern gern für Ihre Familienfeier frei Haus

Machen Sie Ihr Dach fit für
die Sonne

Wolfgang Behnisch
Walzwerkstraße 58
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen!
Auch für Ihre Heizung!

Finowfurter Senioren lernen ihre 
Großgemeinde kennen
Im Rahmen der diesjährigen 
Seniorenwoche fuhren 50 Senio-
rinnen und Senioren zum zweiten 
Mal durch unsere Großgemeinde 
Schorfheide. Den heißen Nach-
mittag ließen wir uns durch unsere 
gute Laune nicht verderben. Er 
wurde zu einem schönen Erleb-
nis und nebenbei stillten wir noch 
unseren Wissensdurst. Organi-
siert wurde diese Fahrt durch 
Seniorentreffleiterin Gudrun Gras-
sow und unserem Ortsteilbür-
germeister Herrn Westerkamp, 
dessen aufschlussreiche Erläu-
terungen während der Fahrt bei 
allen sehr gut ankamen. Erster 
Anfahrtsort war Werbellin, dann 
Altenhof, weiter um den schönen 
Werbellinsee nach Eichhorst, 
von dort nach Groß Schönebeck, 
Schluft, Böhmerheide, Klandorf 
und dann zum Ausgangspunkt. 
In fast allen Orten wurden wir 
von den Ortsteilbürgermeistern 
herzlichst empfangen. Jeder 
berichtete in seiner persönli-
chen Art über die Dorfgeschichte 

seines Ortsteils bis zum heutigen 
Stand unter marktwirtschaftlichen 
Bedingungen.
Überall wurden die Ortsbür-
germeister mit Applaus verab-
schiedet. Im Blickfeld unserer 
Busrundfahrt stand aber immer 
auch die schöne Natur, die die 
Schorfheide uns zu bieten hat. 
Wir erfuhren aber auch, dass der 
Wasserspiegel in der Schorfheide 
rapide abnimmt und diese Mittei-
lung machte uns nachdenklich. 
Mittlerweile bekamen wir Kaffee-
durst und der Busfahrer steuerte 
dann die Seniorenresidenz in Lich-
terfelde an. Hier wurden wir von 
Herrn Benali herzlichst begrüßt 
und mit Kaffee und Kuchen 
bewirtet. Wer wollte, konnte eine 
Führung durch das Seniorenheim 
miterleben. Ein erlebnisreicher 
und schöner Nachmittag ging zu 
Ende. Wir erfuhren viel Wissens-
wertes über unsere Heimat, über 
unsere Schorfheide.

Alfred Schmidt

Seniorenclub Lichterfelde e.V.
Veranstaltungen Juli, August 2006
Juli 
Sa, 22.07. Brückenfahrt und Chinesischer Garten,  

Abfahrt: 08.15 Uhr, Preis: 39,00 Euro
Di, 25.07. Fahrt ins Blaue, Abfahrt: 08.15 Uhr, Preis: 39,00 Euro
  Abfahrt: 08.45 Uhr, Preis: 20,00 Euro 
August
So, 06.08. Opernsommer Kloster Chorin „Hänsel und Gretel“, 

Abfahrt: 14.00 Uhr, Preis: 29,00 Euro
Do, 10.08. Badetour Usedom,  

Abfahrt 05.45 Uhr, Preis: 25,00 Euro
Sa, 12.08. Schlössernacht Potsdam bei Nacht,  

Abfahrt: 17.00 Uhr, Preis: 58,00 Euro
Mi, 16.08. Bestimmungsspiel: „Pflanzen in und um unseren Garten“
Mo, 21.08. Letztmalig 2006! Badetour Usedom,  

Abfahrt 05.45 Uhr, Preis: 25,00 Euro
Sa, 26.08. Parkfest Lichterfelde
Mi, 30.08. Geburtstag der Monate Juli und August
Do, 31.08. Fahrt ins Blaue, Abfahrt 08.45 Uhr, Preis: 20,00 Euro
Rechtzeitige Meldungen für Bustouren  
bei Frau Ring, Tel. (0 33 34) 21 99 04 oder  
bei Frau Thiele, Tel. (0 33 34) 21 97 23
Änderungen vorbehalten!
Die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenresidenz und 
andere sich interessierende Bürger sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand



Seite 5 SCHORFHEIDE KURIER

Studie zur regionalen 
Metallbranche
Wie steht es um die Konkur-
renzfähigkeit regionaler Metall-
unternehmen wenn es um 
Leistungstiefe und -fähigkeit 
geht? Wie können die regiona-
len Potentiale optimal ausge-
schöpft werden? Ein Maßstab 
dafür wurde, durch eine von 
der WITO Barnim beauftrag-
ten Studie, von der Fachhoch-
schule Eberswalde ermittelt. 
Prof. Jörn Mallok interviewte 
und untersuchte dazu 25 metall 
verarbeitende Betriebe im 
Raum Eberswalde. 
Im Ergebnis der Studie ist erst-
mals eine konkrete Einordnung 
regionaler Unternehmen in 
Bezug auf Produktivität, Auf-
trags- und Beschäftigungs-
zahlen, Einkaufsvolumen und 
insbesondere auf Vergabever-
halten im deutschlandweiten 
Markt möglich. Und es ergeben 
sich konkrete Handlungsfelder:
Die Schließung vorhandener 
Lücken in Wertschöpfungsket-
ten dieser Barnimer Kompe-
tenzbranche kann nun gezielt 
angegangen werden durch 
Betriebserweiterung, Neugrün-
dung oder Ansiedlung. 
Ansprechpartner für weitere 
Informationen: WITO Barnim, 
Herr Bester, Tel. 03334 – 59235; 
E-Mail: bester-wito@barnim.de

Innovationspreis Berlin/
Brandenburg 2006 ausge-
schrieben
Kreative Köpfe aus allen Bran-
chen können sich um den Inno-
vationspreis Berlin/Brandenburg 
2006 bewerben. Mit dem Preis 
werden herausragende Pro-
dukt-, Dienstleistungs- und 
Verfahrensinnovationen prä-
miert. 
Bewerbungen können bis 
zum 31. Juli 2006 eingereicht 
werden. 
Nähere Informationen und 
Bewerbungsunterlagen unter: 
www.innovationspreis.de

RADELN UND WASSER-
WANDERN - NEUE BRO-
SCHÜREN DER WITO

„Wasserwandern auf 
dem Finowkanal“ 
enthält viele praktische Tipps 
für Wasserwanderer, die die 
Region vom Wasser aus über 
den Finowkanal von Lieben-
walde bis Hohensaaten an der 
Oder erkunden möchten.
Wasserwanderfreunde finden 
Informationen über Anlege-
stellen, Bootshäuser, Was-
serwanderrastplätze und 
Versorgungsmöglichkeiten. 
Alle 12 Schleusen, die zu pas-
sieren sind, werden genau 
beschrieben. Außerdem bein-
haltet das übersichtliche Heft-
chen eine Karte.
Gegen eine Schutzgebühr von 
1,- Euro wird der touristische 
Führer in allen Touristinforma-
tionen des Barnimer Landes, 
bei der WITO Barnim (Tel.: 
03334/59100, E-Mail: tourismus-
wito@barnim.de) oder bei der 
Kommunalen Arbeitsgemein-
schaft (KAG) Region Finowka-
nal, Tel.: 03334/279330 oder 
279331, Fax: 03334/279334, 
E-mail: KAGRegionFinowkanal
@telta.de erhältlich sein.

Sommerausgabe „Erleb-
nis Barnim“ erschienen
Vor einigen Tagen ist die neue 
Ausgabe des Magazins „Erleb-
nis Barnim“ erschienen. Das 
akutelle „Erlebnis Barnim“ 
berichtet beispielsweise über 
einen Ausflug mit dem Elektro-
auto durch die Barnimer Feld-
mark und hält Wandertipps 

durch das Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin und den 
Naturpark Barnim bereit. Für 
Kunst- und Kulturfreunde gibt 
es einen Beitrag der „Kultur-
schiene Barnim“, die Kunst und 
Tourismus entlang der Schiene 
im wahrsten Sinne des Wortes 
verbindet. Selbstverständlich 
werden die neuen Radwander-
karten der „KAG Region Heide-
krautbahn“ vorgestellt. Und wer 
sich wundert, warum neuer-
dings Papageno in der Schorf-
heide zu hören ist, der sollte 
sich das Heft in einer Barnimer 
Touristinformationen holen und 
genauer nachlesen.
Neben den Touristinformationen 
kann die 22-seitige Broschüre 
auch bei der WITO Barnim, Tel. 
03334-59100, E-Mail: touris-
mus-wito@barnim.de, angefor-
dert werden.

VERANSTALTUNGS- 
UND AUSFLUGSTIPPS

Purpur - ein musika-
lisches Fest im Forst-
botanischen Garten 
Eberswalde
Am letzten Juliwochenende 
zieht Farbe in den Forstbotani-
schen Garten ein. Zum fünften 
Mal findet dann Purpur statt - 
das musikalische Fest im Forst-
botanischen Garten.
Am Freitag, dem 28. Juli können 
Besucher den Klang des ältes-
ten bekannten Musikistru-
mentes, der Sheng oder auch 
„Mundorgel“ erleben, gespielt 
von einem der Meister dieses 
Instrumentes.
Am 29. Juli gibt es mit Cool 
Breeze afrikanische Rhythmen, 
Ska und Calypso. 
Die Konzerte finden open air im 
Forstbotanischen Garten (über 
den Haupteingang Am Zain-
hammer) statt. Eintritt: 10 / 7 €; 
im Vorverkauf: 9 / 6 €; Karten-
vorverkauf: Eberswalder Tou-
rist-Information, Steinstraße 3,  
(Tel.: 03334-64520).

BIORAMA-Projekt & 
Wasserturm und Aus-
sichtsplattform - Für den 
einzigartigen Rundblick 
Auf seinem prominenten Stand-
ort überragt der 27 m hohe 
Wasserturm die umgebende 
Landschaft des UNESCO Bio-
sphärenreservates Schorf-
heide-Chorin und zieht seit der 
Errichtung des neuen, in rotem 
Glas erstrahlenden Aufzugstur-
mes schon weither die Blicke 
auf sich. 
Seit Samstag, dem 3. Juni 
können Besucher den einzig-
artigen Rundblick über das 
Biosphärenreservat Schor-
heide-Chorin genießen - die 
Aussichtsplattform ist eröffnet. 
Mehr als 2700 Besucher haben 
sie bis heute bereits betreten.
Mit dem neuen Aufzugsturm 
erhält die Region ein modernes 
Wahrzeichen, das Besucher 
anzieht und es ihnen gleich-
zeitig ermöglicht, sich bequem 
und einfach einen Überblick zu 
verschaffen. Auf der Aussichts-
plattform erwartet die Besucher 
ein 360°-Panorama mitten im 
UNESCO Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin, einem stil-
len, dünn besiedelten Land, 
das geprägt ist vom Wechsel 
zwischen ausgedehnten Wäl-
dern und weiten Offenland-
schaften. 
Die BIORAMA-Aussichtsplatt-
form ist geöffnet bis Ende 
Oktober von Donnerstag bis 
Sonntag, 10.00 bis 18.00 Uhr. 
Eintritt frei.
Weitere Informationen www.
biorama-projekt.org

WITO Informationen – Juli 2006
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Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Altenhof

Der 30. April 2006 war für Altenhof ein besonderer Tag. Im Rahmen 
eines Festgottesdienstes, gehalten durch Pfarrer Rostalsky, umrahmt 
vom Lichterfelder Kirchenchor und dem Posaunenchor aus Lichter-
felde, wurden das 10-jährige Jubiläum des ev. Gemeindezentrums 
und das 5-jährige Jubiläum des Glockenturmes würdig begangen.
Beim sich anschließenden Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer-
wehr Altenhof konnten sich die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher bei Besichtigungen der Feuerwehrtechnik und des Gerätehauses 
über die ehrenamtliche Arbeit der Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr informieren. Höhepunkte bildeten die Vorfüh-
rungen von Ausbildungstechniken und hier besonders das Abseilen 
von Feuerwehrleuten aus großen Höhen. Es gehört schon eine gehö-
rige Portion Mut dazu, sich nur an einem Seil hängend „in die Tiefe 
zu stürzen“. Diese Vorführungen von den weiblichen und männlichen 
„Blauröcken“ wurden von den Zuschauern mit viel Beifall honoriert.
Kaffee und Kuchen, bereitgestellt von den fleißigen Frauen der ev. 
Kirchengemeinde sowie Bratwurst und Getränke, gereicht von der 
Freiwilligen Feuerwehr, fanden regen Zuspruch.
Den Schlusspunkt dieses ereignisreichen Tages bildete ein Konzert 
des Kinder- und Jugendchores Westend unter Leitung von Herrn Gab-
riel.
Alles in allem war es ein rundum gelungener Tag für alle Beteiligten 
und Gäste.

Gerald Heine

Gemeinde Schorfheide - Triathlon
in Werbellin am 10. September 2006

Bereits zum vierten Mal lädt der Ortsteil Werbellin am Sonntag,  
dem 10. September, zum Gemeinde-Schorfheide-Triathlon ein. 
Dieser Wettkampf, der erneut gemeinsam mit dem Werbelliner 
Fußballturnier stattfindet, ist ausschließlich für Bewohner der 
Großgemeinde Schorfheide gedacht.
Nicht der Leistungsgedanke soll dabei im Vordergrund stehen! 
Es gilt, Gleichgesinnte in den Schorfheider Ortsteilen zu gewin-
nen, die sich als Schwimmer, Radfahrer und Läufer in einem Team 
(mit originellem Namen) zusammenfinden. Einzelstarts sind nicht 
vorgesehen. 
Gestartet wird ausschließlich in Staffeln über 300 Meter Schwim-
men, 8 km Radfahren und 2,5 km Laufen. Somit ist jeder nur 
jeweils mit einer Disziplin beschäftigt.
Bislang gab es mit Werbellin, Eichhorst und Finowfurt drei unter-
schiedliche Sieger in 3 Jahren. Ob sich in diesem Jahr ein weite-
rer Ortsteil in die Siegerliste eintragen und den Wanderpokal der 
Familie Kräft entgegen nehmen wird?
Meldungen zum, am selben Tag stattfindenden, Fußballturnier 
bitte an Sportagentur Höhne 
(Tel. 03334 – 381627 oder  0173/ 9836510).

Kurzinfos zum Gemeinde-Schorfheide-Triathlon:
Zeit:  10.09.2006, 15 Uhr
Ort:  Sportplatz Werbellin
Schwimmen:  An der Werbelliner Üdersee-Badestelle
Rad:  Auf Werbellins Dorfstraße und im angrenzenden 

Wald. Also nicht zu dünne Reifen. Radfahren mit 
Helm.

Laufen:  Schöne Runde im Wald
Weitere Informationen sind bei Christian Wapler (Tel. 033363-
46132) oder am 22. Juli beim Werbelliner Dorffest zu erfragen.

Seit dem 15. Mai arbeiten Frau Ehrenberg und Frau Rieck an der 
Vervollständigung der Lichterfelder Ortschronik im Rahmen eines 
Projektes der Agentur für Arbeit. 
Vor allem die Jahre 1900 – 1990 sollen systematisiert aufgearbei-
tet werden.
Wer noch alte Unterlagen, Fotos oder sonst noch Hinweise geben 
kann, meldet sich bitte im Gemeindehaus bei den Beiden.

Tagesmutter in Lichterfelde

Ich heiße Sandra Witte und bin seit 1 ½ Jahren als Tagesmutter 
in der Gemeinde Schorfheide/OT Lichterfelde tätig. In dieser Zeit 
habe ich 3 bzw. 4 Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahre betreut. Die 
Betreuung erfolgt bei mir im Haus in der Wagnerstr. 9 in Lichter-
felde.
Je nach Alter des Kindes werden wir gemeinsam basteln, spielen, 
singen, tanzen, herumtoben und noch vieles mehr. Natürlich sind 
wir auch viel an der frischen Luft, gehen Spazieren oder spielen 
im Garten. Dafür haben wir einen kleinen Spielplatz mit Schaukel, 
Rutsche und einem Sandkasten. Selbstverständlich werden auch 
die Wünsche der Eltern berücksichtigt.
Die Betreuungszeit wird individuell vereinbart.
Falls sie noch skeptisch sind, ihr Kind einer Tagesmutter anzu-
vertrauen, dann können sie noch weitere Informationen über das 
Jugendamt oder die Gemeinde Schorfheide bei Frau Daenicke 
einholen.
Sie können aber auch ganz unverbindlich bei mir vorbeischauen.
Die Betreuungskosten sind abhängig von ihren Einkommensver-
hältnissen und betragen genauso viel wie für einen KITA-Platz.
Demnächst werden 2 Kinder in die KITA wechseln. Daher stehen 
dann wieder bis zu 3 Plätze zur Verfügung.
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei der Gemeinde Schorf-
heide für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung bedan-
ken.
Sandra Witte • Wagnerstr.9 • 16244 Schorfheide • OT Lichterfelde

Telefon (0 33 34) 27 80 68         
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Piratenfest und Nachtwanderung
Abschlusswoche in der Kita Spatzennest

Es war wieder einmal soweit! Wie in 
jedem Jahr fand zu unserem Fest-
tag eine herrliche Woche in der Kita 
„Spatzennest“ Finowfurt statt.
Bei super Wetter spazierten wir am 
Montag am Kanal entlang, als wir 
zu unserer Überraschung Luftbal-
lons mit lustigen Aufgaben für uns 
fanden. Am Ende hatten sich dann 
auch noch unsere ältesten Kinder 
versteckt, die wir dann mit riesigem 
Spaß suchten.
Am Dienstag hatten unsere Prak-
tikanten eine Sandkastenparty mit 
Wettfahrt und Wettspielen durch 
den Sandkasten und drum herum 
vorbereitet. Aber das Beste kam 
zum Schluss, sie hatten für uns 
einen Schatz vergraben.
Den Mittwoch verbrachten wir mit 
allerlei Tieren. Wir waren nämlich 
im Tierpark Eberswalde. Dort gab 
es so viele Tiere zu sehen, dass wir 
aus dem Staunen gar nicht heraus-
kamen. Höhepunkt waren natürlich 

Sommerfest in der „ Zwergenstube“

Für 15 Mädchen und Jungen der 
Kita Spatzennest aus Finowfurt ist 
es dieses Jahr soweit, ab August 
gehen sie in die Schule. Grund 
genug, die langjährige Kitazeit mit 
einer tollen Abschlusswoche zu 
beenden. Erzieherin, Ines Schulz, 
hatte sich für jeden Tag ein super 
Programm ausgedacht.
So hatten die Kinder bei schöns-
tem Sonnenschein im Familiengar-
ten sämtliche Spielmöglichkeiten 
erkundet und im Waldsolarheim 
wurde ihnen viel Interessantes 
über Wald und Tiere berichtet. 
Dinge, wie Jogurtbecher, Korken, 
Plastiktüten u.a., die gewöhnlich im 
„Gelben Sack“ landen, fanden in 
der Kreativwerkstatt beim Fertigen 
eines Windspiels eine sinnvolle 
Verwendung. „Leinen los – Die 
Piraten kommen“, hieß es ebenfalls 
in der Abschlusswoche. Nach-
dem Piratenfahnen und Schatztru-
hen gebastelt waren, ging es auf 
große Schatzsuche. Geschicklich-
keits- und Wettspiele rund um das 
Piratenleben am und im Pool, orga-
nisiert durch die Freiwillige Feuer-
wehr Finowfurt, durften natürlich 
auch nicht fehlen. Anschließend 
wurden die Pools zum ausgiebi-
gen Bad freigegeben. An diesem 
Abend ging es mal nicht nach 

Hause. Auf dem Programm stand 
nämlich eine Nachtwanderung am 
Finowkanal. Nachdem die Kinder 
nun auch erfahren mussten, dass 
es in Finowfurt tatsächlich Geister 
gibt, fühlten sie sich bei ausgelas-
sener Pyjamaparty und Übernach-
tung in der Kita doch sehr sicher. 
Traditionell wird am letzten Tag der 
Abschlusswoche das Zuckertüten-
fest durchgeführt. Danach ging es 
zum Bade- und Spielspaß an den 
Werbellinsee, in die Europäische 
Jugend- und Begegnungsstätte. 
Alle Eltern waren zur gemütlichen 
Kaffeerunde eingeladen. Fußball 
spielen, Tauziehen, Staffelspiele 
u.v.m. machten hungrig und so 
klang die Abschlusswoche beim 
gemütlichen Grillabend am Ufer 
des Werbellinsees aus.
Herzlichen Dank sagen wir Ines 
Schulz, Beate Röpke, allen Hel-
ferinnen und Helfern, die nicht 
alle namentlich erwähnt werden 
können, die jedoch zum guten 
Gelingen der Abschlusswoche 
beigetragen haben. Ein besonde-
rer Dank an die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Finowfurt 
unter Leitung von René Kunze, 
denn ihr ward einfach Klasse.

Die Eltern

Unsere Kindertagswoche

die lustigen Pinguine, die gerade 
ihr Futter bekamen. 
Am eigentlichen Kindertag wurden 
wir von der PDS-Ortsgruppe zum 
Clown „Nanü“ auf den Erzberger-
platz eingeladen. Trotz des Regen-
gusses gefiel es uns sehr und wir 
hatten jede Menge Spaß. Vielen 
Dank an die Organisatoren.

Eure Kinder der Kita Spatzennest Finowfurt

Morgens sah der Himmel noch 
trüb aus und diesmal dachten alle, 
na was wird das wohl werden? 
Sollte unser Sommerfest doch 
mal ins Wasser fallen? Die Vorbe-
reitungen waren alle abgeschlos-
sen und wer so ein Fest schon 
einmal vorbereitet hat, weiß wie 
viel Mühe darin steckt. Langsam 
fragen wir uns, ob wir mit Petrus 
doch einen Vertrag geschlossen 
haben. Pünktlich um 10.00 Uhr 
blinzelte die Sonne ein bisschen 
hervor und das Beste war, es hat 
sich bis zum Schluss gehalten. 
Die Kinder, Eltern und Großeltern 
waren begeistert vom Frettchen-
zirkus mit Friedel Wandl, von den 
Tanzmäusen der Schule Finow-
furt unter Leitung von Frau Giesel 
und ganz besonders angetan 
waren Sie von der Supermo-
denshow, musikalisch gestaltet 
von DJ Jogy. Auf diesem Wege 
möchten wir an alle Beteiligten 
ein dickes Lob aussprechen, 
ganz besonders an die Eltern für 
die tollen Kostüme und für die 
leckeren Kuchen des Kuchen-
basars. Dank sagen möchten 
wir auch für die großzügigen 
Spenden von Fr. Hemp, Arztpra-
xis Heinrich, Autohaus Knaak, 
Imbiss Lenz und dem Hoch-
zeitsausstatter Paczynski. Ohne 

die vielen Präsente, die wir von 
den Finowfurter Geschäftsleuten 
bekommen haben, wäre unsere 
„Riesen-Tombola“ nicht zustande 
gekommen. Dafür danken die 
Kinder und Erzieher Fr. Landgraf, 
Herrn Stebner, der Volksbank, 
der Sparkasse Barnim, unseren 
Frisörgeschäften (Sandrin, Haar-
studio Schorfheide u. be happy), 
den Blumengeschäften Tamm u. 
Hahn, Jeansladen Hoffmann, der 
Wäschetruhe Wolff, der Drogerie 
Dräger, Getränkehandel Bratek, 
der Apotheke, Schlosserei Gust-
mann, dem Schaper-Markt, Fr. 
Bernsee und Fr. Holzäpfel, dem 
Angelladen Barnim, Fr. Paech, 
der Quelle-Agentur, dem Mühlen-
Bistro, dem Imprägnierwerk, Fr. 
Kell-Oelzner, Fam. Gehricke/ 
Hutfilz, Roland´s Fundgrube und 
den Autohäusern Renault und 
Breitenwischer & Fiebrich. Der 
Gesamterlös zum Kita-Fest ergab 
eine Summe von

639,31 Euro.

Diese Summe kommt zu 100 % 
der Kita“ Zwergenstube“ zugute. 
Und wir alle können nur noch 
einmal Danke sagen an alle.

Das Team und die Kinder der 
Johanniter“ Zwergenstube“  

Tief- und Straßenbau GmbH

ER
IC BLOK

Lichterfelder Bruch 1 • 16244 Schorfheide OT Lichterfelde
Tel.: (0 33 34) 20 36 - 0 • Fax: (0 33 34) 20 36 - 99
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Juli / August 2006

OT Finowfurt
16.07. 09.00 Uhr     Pfr. i.R. W. Baaske

23.07. 09.00 Uhr  Lektorengottesdienst D. Schliep

30.07. 09.00 Uhr     Gp. M. Appel

OT Lichterfelde
16.07. 10.30 Uhr     Pfr. i.R. W. Baaske

23.07. 10.30 Uhr    Pfr. i. R. H. Albruschat

30.07. 10.30 Uhr  Lektorengottesdienst

OT Werbellin
30.07. 14.00 Uhr  Autobahnkirchen-GD Gp. M. Appel

OT Groß Schönebeck
16.07. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

06.08. 09.30 Uhr    Pfrn. i. R. Bartsch

20.08. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Klandorf
16.07. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

20.08. 11.00 Uhr     Pfr. Delbrück

OT Eichhorst
05.08. 18.00 Uhr    Pfr. i. R. Baaske

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck  
nach den Sommerferien

Frauenhilfe: Freitag, 04. 08.06, 14.30 Uhr  im Gemeindehaus

Bürozeiten: dienstags,   9.00 bis 11.30 Uhr  im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: (03 33 93) 3 41 • Fax: (03 33 93) 6 62 39 

e-mail: rdelbrueck@gmx.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

22.07.06 
Sommerfest im OT Werbellin

Programm wird gesondert bekannt gegeben

22.07.06  
„Sächsische Marktschreier“ 
auf dem Erzbergerplatz im OT Finowfurt 

Beginn: 10.00 Uhr      Ende: 18.00 Uhr

29.07.06 
Musikalische Kostbarkeiten des Barock

Schorfheide, OT Lichterfelde, evangelische Kirche

Ansprechpartner: Herr Höing                            Beginn: 19:00 Uhr  

29.07.06  
„Achtziger-Jahre-Party“  auf dem Erzbergerplatz im OT Finowfurt 

Beginn: 20.00 Uhr                                      Ende: 02.00 Uhr

05. und 06. 08.06 
Schorfheider Jungtier-Rassekaninchen-Schau

Schorfheide, OT Finowfurt, kleine Turnhalle 

Samstag: 09:00  bis 18:00  Uhr • Sonntag: 8.00 bis 13.00 Uhr

Ansprechpartner: H. Smolinsky 03334/236513

12.08.06 
„Antenne Brandenburg Party“  auf der Badewiese in Altenhof 

Ansprechpartner: Frau Höft Tel.: 03335/453449 ab 14:00 Uhr

18.08.06 
3. Altenhofer Liedersommer –  Bootshaus „Am Breten“
„Doch die Leuchtkugel hängt über den Bäumen“ Beginn: 19:00 Uhr 

Ansprechpartner: Herr Landmann 033363/4262

19.08.06 
3. Altenhofer Liedersommer – Liedermacherkonzert

Bootshaus „Am Breten“  Beginn: ab 18 Uhr

Ansprechpartner: Herr Landmann 033363/4262

19.08.06 
„Radio-Fritz-Party“   auf dem Erzbergerplatz im OT Finowfurt

Ansprechpartner: Herr Rußkowski 20:00 – 02:00 Uhr

20.08.06  
3. Altenhofer Liedersommer – Lieder- & Lesefrühstück

Beginn: ab 11:00 Uhr  Bootshaus „Am Breten“

Ansprechpartner: Herr Landmann 033363/4262

18. bis 20.08.06  
Reit- und Springturnier  OT Groß Schönebeck

am 19.08.06 Reiterball  21:00 Uhr – 02:00 Uhr

Tel.: 033393/65833

26.08.06 
Schloßparkfest   im OT Lichterfelde

Beginn: 16:30 Uhr (Programm wird gesondert bekannt gegeben)

Ansprechpartner:  Frau Höft Tel.: 03335/453449
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IMPRESSUM

Bebersee Festival 2006
Wie schon seit 2003 erfreuen uns international bekannte Künstler 

unter der Leitung des Pianisten Markus Groh

vom 22. bis 30. Juli 2006, 19.00 Uhr
im Konzerthangar des Flughafens Groß Dölln mit

„Mozart einfach  -  nicht einfach Mozart“
Erleben Sie alle originalen Klavierkonzerte des Salzburger Genies in den 
Fassungen, wie sie vermutlich auch zu Mozarts Zeiten erklungen sind.

Weitere Informationen und Kartenservice:
Tickethotline 01805 – 4470 ( 12Ct./min.)
Internet  www.bebersee.de
Verkauf  Hotel Döllnsee-Schorfheide
  Tel. 039882 – 630
Abendkasse jeweils 45 Min. vor Konzertbeginn

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Nadelschnittholz
Holzmaste
Gartenholz
Lohnimprägnierung

Dichtzaun
Rahmenstärke 45 x 45 mm, imprägniert
in verschiedenen Größen

z.B. 180 x 180 cm  Stück   30,95 €


